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n z e t g e b l a t t
für den Neckar » und Main - und TauberkreiS .

N °. 95 . Mittwochs den 27 *« November I8II .
- BE3— ■■■ -

Sekanntmachungen .
( N . 13288 ) Auf die im nachstehenden Sig¬

nalement , bemerkte Jauner werden sämmtliche
Polizeibehörden aufmerksam gemacht und auf .
gefordert diesen Individuen zur Habhaflma -
chung nachzuspüren . Wertheim den izren
November izn .

Direktorium des Main - und Tauberkreises .
Der KreiSoirekror

v . Hinkcldey .
Durch den Kre . öfckretär Reuter .

8ign »Iemunr» . l ) Georg Fehn , vulgo der
dicke Jörg , von Wiesenfeld oder Hausen , 40
Jahre alt , mittlerer aber dlkuntcrsezter Sta¬
tur , hat ein volles Gesicht , schwärzlich , nach
andern Aussagen blond , rund geschnittene
Haare , einen Backenbart , und fehlen ihm ei¬
nige vordere Zähne ; soll mit Bänder , Tücher
und kurzer Ware handeln .

2 ) Ioh Steger , von Mezenbuch , bek Dün .
kelspicl , 42 Jahre alt , langer schlanker Sta¬
tur , hat « in kleines rundes Gesicht , eine spize
Nase , einen schwäbischen Accent ; sein Gang
und Gebärden sind lebhaft .

3 ) Johann Pankratz Unger , auch Georg
Schmitt , von Brinzendorf , im Amt Baunach
gebürtig » 27 Jahre alt , dik untersezter Sta¬
tur , hat ein rundes , schwarzes Gesicht , einen
dergleichen starken Backenbart , abgestuzte
Haare , spricht die bamberger Mundart , in
seinen Manieren lebhaft und kek.

4) 3 oh . Adam Lank , von Schwarzelbach,
im Fuldaischen » vulgo Wehner — Treber - 7-
kleiner Johann — Schnallenwacher oder tau¬
ber Johann , sein« Konkubine heißt Magda¬
lena , welche aus der Gegend Walldürn sein
soll . — Er ist gegen 36 Jahre alt , mittlerer
Statur , hat ein dickes rundes Gefickt , eine
niedere Stirne , schwarze braune Augen und
Haare , eine kleine Nase , einen schwarze « Barr ,

und ist blatternarbig . Er handelt mit Hals «
und Sakrücher , auch mit kurzen Waren .
Fürst ! . Salm Krautheim . Jusiizamt GrünSfeld .

Der abwesende Sebastian Konrah von Ober »
wittighauscn wird nunmehr , da er aus die
Ediktaüadung vom Zten November i8c >c- . nicht
zurük gekehret ist , für verschollen erklärt , und
soll dessen Vermögen seinen Geschwistern und
Geschwisterkindern gegen Sicherheitsleistung
zum fürsorglichen Besitze eingewkesen werden »
GrünSfeld den loten August ihrl . '

Keller . Bernhard .
Bel dem ln der Nacht vom laten auf den

lzten dieses dahier gewesene Brand sind gegen
70 Slük lederne Feuerlösch < Eimer abhauden
gekommen . ES wird daher Jedermann er»
mahn « , derlei Eimer , wenn sie noch ln Häu¬
sern zurük geblieben , alsoglelch elnzullefern ,
und zugleich bei vahmbafier Strafe verbvthen ,
daß sich Niemand unterstehen solle , derlei
Ldschelmer zu verkaufen . Man verstehet sich
vielmehr zu jedem rechtschaffenen hiesigen Ein¬
wohner , daß er sich angelegen sey» laßen mö¬
ge , diejenigen , auf welche etwa der Verdacht
von derlei zum allgemeinen Beßren angeschaf «
ten Geräthschasten etwas entwendet zu haben ,
fallen könne , alsoglelch dahier anzuzetgr « .
Mannheim den izten November ig ' l -

Großherzogl . Stadtrath .
Reinhardt . Schubauer .

Gerichtliche Aufforderungen .
Großherzogl . StadtamtSrevisvrat Heidelberg .

Diejenige , welche an die Vcrlaßenschaft der
verlebten Wittwe deS ehemaligen geistlichen Ad »
ministrations » Kanzlisten van Recum , Maria
Sara , einer grbohrnen Schielle einen Anspruch
zu haben glauben , haben solckcn auf Mo « ,
tag den 2Zten Dezember nächsthin früh 9 Uhr



448
dahier geltend zu machen , oder zu gewärtk »

gen , daß der Nachlaß rcchllicher Ordnung
« ach vertyeilrk werde . Heidelberg den ryren |
November j8h -

Weber .
Fürst !. Leining . Justizamt Löhrbach .

( N , 3774 . ) Da die rechtliche Nvthwendig -
keit vorliegt , den sämmtlichen Schulden stand
des Bürgers und MüllermeisterS Jakob Kel «
lenberger von Dallau zu kennen , so werden
alle diejenige , welche an denselben eine recht¬
liche Federung zu haben glauben , ansgcfo »
det , dieselbe auf Dienstag den 2gten Dezem¬
ber früh 9 Uhr bei dahicstgem Amte zu liquk -
dlren , ansonsten haben sie sich zuzumessen ,
wenn sie bei etwaiger Unzulänglichkeit der
Masse von derselben ausgeschlossen werden .
Lohrbach den arten November 1 & 11 .

Dendich .
Fürstl . Fürstenberg . Bezirksamt Heiligenberg .

( R . N . ryyl . ) Joh . KrisostomuS Sailer ,
von Beuren , Gemeiiser vom großherzogl . ba -

benschen leichten Infanterie - Bataillon von
Lingg , welcher durch Desertion treulos ent¬
wichen , wird anmit aufgefodert , sich binnen

z Monaten bei dem Unterzeichneten Amte oder
bet seinem Bataillon zu stellen , widrigenfalls
man gegen solchen nach denen bestehenden Ge »

sitzen verfahren würde . Heiligenberg den 14 .
November i8u -

von Menshengen .
AmlSrevisorat Merchingen .

Alle diejenige , welche an den Bürger und
Krämer Friedrich Gärtner zu Merchingen «ine

Forderung zu machen haben , « erden hiemit

aufgefordert , ihre Forderungen Mittwoch den

igten nächstkommenden Monats Dezember bei
dem AmlSrevisorat Merchingen persönlich oder
durch Bevollmächtigte einzugeben und unter
Vorlegung der in Händen habenden Origi .
nal - Dokumente zu liquidiren und um den Vor¬

zug zu streiten , oder gewärtig zu seyn , von
der ohnehin geringen Masse auSgescdiosscn zu
werden . Merchingen den rzten November
i8ll .

Oeffinger .

Fürstl . Leinkng . Justizamt Löhrbach .
Wer an den in Ausschayung verfallenen Jo¬

hann Georg Bauer von Rittrrsbach «ine For
derung zu haben glaubt , wird aufgefordert ,

dieselbe auf Montag den x6t <ti Dezember früh
! 9 Uhr bei dahicstgem f . Amte zu liquidirsch
\ ansonsten wird er von der Konkursmasse aus¬

geschlossen werden . Löhrbach den i - ten No¬
vember i8n .

Dendich .

Großherzogl . Amt Wrinheim .
( N . 3482 .) Der im Jahr 1798 . als Tüncher

auf die Wanderschaft gegangene hiesige Bür -
gerSsohn Andreas Flori , oder dessen eheliche
Leibescrben werden hlemit aufgefodert , sich
a dato binnen 9 Monaten persönlich , oder
durch hinlängliche Bevollmächtigte unter dem
Nachcheile dahier zu melden , daß ansonst des¬
sen aus der väterlichen Berlaßenschaft mit
409 fl. 34I kr. anerfalleneS Vermögen feinem
Bruder in vorsorglichen Best

'
z überlaßen werde .

Weinhelm am lyren Oktober 18 r r .
Beithorn . vät . Bajer »

Fürstl . L . Justlzamt Bi '
schofheim .

Am 2bten August l. I . ist der Frühemesser
Joh . Georg Gotthard zu Werbach grbürtig ,
von Ellar im Großherzogthniw Berg ohne Te ,
stament mit Tode abgegangen Diejenige ,
welche auS irgend einem Rechtsgrund eineFo -
dcrung , oder einen nähern Anspruch an dessen
VerlaßenschaftSmasse zu haben glauben , wer¬
den andurch ediktallrer aufgefodert - denselben
binnen 6 Wochen a dato bei vorgenannter
Stelle unter dem RcchtSnachthcil geltend zu
machen , daß solcher nach Verlauf dieser
peremtorischen Frist nicht mehr angenommen ,
und die Masse den sich bereits gemeldeten und
legitimirten Jntestarerben verabfolget werden
soll . Verfügt Bischofshelm an der Tauber
den 2lt «n Oktober ign .

Weber . Vdt . Mainhard .

Großherzogl . bad . Amt Bretten .
( A . N . 4040 . ) Albrecht Staufen , lediger

Bürgerssvhn von hier , gebohrcn im Jahr 175t .,
welcher sich vor 9 Jahren auf dem Cap vergü¬
ten Hoffnung befunden , oder dessen LeibeSe»
den werden andurch aufgefordert binnen Iah .
reofrist fein dahier unter Pflegschaft stehendes
Vermögen ad 772 st in Empfang zu nehmen ,
da andernfalls solches den nächsten Anver¬
wandten ln fürsorglichen Best ; überlaßen wer¬
de. Breiten den arten Oktober i § i l .

R eirig. v -ir. Schiller.



Fürstl . Lclning . Mosbach .

pur Richtigstellung des von dem Kronen »

wirth Mich . Hartmänuischen Eheleuten den

jungen dahier kontrahirten SchuldenkasteS hat

man Tagfahrt auf Donnerstag den zten De¬

zember dieses Jahrs früh 9 Uhr beraumt . Es

werden demnach alle diejenige , welche eine Fe¬

derung an solche machen , aufzefordert , sol¬

che an besagtem Tag und Stunde vor dahi
' efi«

gern Stadlamte unter Vorlegung threr Schuld »

urkunden gehörig anzugeben und zu liquidiren ,

indem die Ausbleibenden nicht mehr gehört ,

und mit ihren Forderungen von der vorhande¬

nen Vermögensmaffe ausgeschlossen werden

sollen . Zugleich wird am nämlichen Tage

Abends 7 Uhr in dahkefigem Gasthause zum

Engel das , den gedachten Mich . Harrmän »

nischen Eheleuten zugehörige dahiesige Kronen »

wirths HauS , welches an der Hauptstraße ,

und zwar auf dem zum Wirthschasrsberrieb

bequemsten Plaz gelegen , übrigens zstöckig

gedauet , mit 2 guten Kellern , elner geräumi¬

gen Stallung und Scheuer versehen ist , und

worin sich auch die Zunftladen mehrerer Hand »

werter finden , unter billigen Bedingniffen in

Weinkauf gestellt , und den folgende » Donner¬

stag den irren Dezember dieses Js :,rS , wenn

ein annehmliches Geboth erreicht wird , um

die nämliche Abendstunde an den Melstbiethen »

den losgcschlagen , wobei sich jedoch auswär »

tige Steigliebhaber durch obrigkeitliche Zeug .

Nisse über ihre Sittlichkeit und Zahlungsfähig ,

keit auszuweisen haben . Moßdach den rgten
Oktober 1811 ,

Hack . Faulhaber .
Großherzogk . Amt Ladenburg .

( A . N . 4067 .) Der von dem großherzogk .
Militär desrrtirte Mich . Müller von Wallstut
hat sich binnen z Monaten dahier zu stellen , j

und über seine Entweichung zu verantworten ,
widrigenfalls die auf die Desertion gesezte
Straft zu gewärtigen . Ladrnburg den 6ren
November ign .

Schneck . Vdt . Apfel .

Großherzogk . bad . Stadtamt Mannheim .
( N . 2840 ) Dir unbekannten Gläubiger beS

hiesigen Bürgers und MezgermeiflcrS Ludwig
Wiemer » werden hiemir zur Liquidirung ihrer
Fvderungen und E - klarung über den angetra .

gkne » Nachlaßvertrag bei dem AmtSrevisoratr
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baiitt auf den roten Dezember l. I . Morgen -
io Uhr unter dem RechtSnachthelle des Aus¬
schlusses von der Masse vorgelade « . Mann¬

heim . den rrten November 18 " .
Rupprecht . V6t . Nürnberger -

Großherzogk . bad . Bezirksamt Säckingen .
Die beiden Gebrüder Feli

'r und Michael
Frey , dann der Joseph Rtser von Säckingen
sind schon durch längere Zeit , und zwar der
ite bei 27 , der 2te bei 21 , und der zre bei

27 Jahre unwissend wo abwesend . Sie wer¬
den andurch aufgefodert , ihr unter pflegschaft -

licher Verwaltung stehendes Vermögen binnen

Jahresfrlst in Empfang zu nehmen , widrigen -

dasselbe ihren sich darum meldenden Geschwi «

strigen gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
che« Besiz übergeben würde . Säckingen am
8ten November 1811 .

Wieland .

Großherzogk . bad . Stadtamt Mannheim .
( N . Z : yZ . ) Alle diejenige , welche ans ek«

uem Erbrecht oder andern Rechrsgrund eine «
Anspruch auf di« Verlaßenschaft der verstor¬
benen Ehefrau deS gegenwärtig dahier weh »
nrnden ehemaligen Konditors und Handels¬
mann Georg Wallot von Darmstadt , Ma . i«
gebohrne Ktndschärff von Mannheim zu ma »
chen haben , werden auf Anstehen des genann¬
ten Wallots anmit aufgrfvdcrt , solchen in der
unerstreklichen Frist von 6 Wochen von heute
an gerechnet bei demgroßherzogl . Amlsrevtso »
rat dahier an . und auszuführen , oder zu ge¬
wärtigen , daß sic mit diesem Ansprüche gänz -

! lich ausgeschlossen , und deiftlben Vcrlaßcn »
i schüft an ihrem Ehemann Len mehrerwahnten

Wallot ohne weiters verabfolgt werden solle.
Mannheim den arten November 18 " .

i Rupprecht . Seekaz .

J Jtaufatiteäge .
Großherzogk . bad . Gefüllvenraltung Bruchsal .

Höherer Weisung zufolge , wirb Dienstag -
den roten des kommenden MvnstS Dezember ,
deS Morgens um 9 Uhr auf der Schreibstube
der unterzeichnet «» Stelle : dis vor einigen
Jahren in hiesiger Schloßkapelle neu erbaute
vollständig gute Orgel aus 8 Registern beste¬
hend , mit «och andern Kirchen . Sachen , alS
Kanzel , Gitterstühlen mir Thürrn und guten
Schlössern , dann sonstigen Kirchensiühlrn
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sämmtlich sauber angcstrichen , unter Vorbe¬
halt hoher Ratifikation öffentlich versteigert .
Dieser Verkauf wird anmit zur allgemeinen
Kennrniß gebracht , und die Herren Bezirks ,
Beamten werden zugleich geziemend ersucht :
die Kirchenvorsteher solcher Gemeinden , die
vorbcmeldte Kirchen , Gegenstände bedürfen ,
hierauf gefällig aufmerksam zu machen . Bruch »
sal am T

’tcn November ign ,
Frcyberg .

Den roten Dezember werden zu Langenzell
in dem Reichsgräflich von Wredeischen soge¬
nannten Fvrellenwalde i . o Klafter Buchen »
Spelterholz , und rc^ m Wellen - Büschel ver¬
steigert , welches den Steigliebhagern hiermit
eröffnet wird . Heidelberg den ritten Rovcm »
der r8 >r .

Reichsgräfli
'
ch vonWredeischer General -
Mandakarius .

A . F . Barion .
DaS . im Quadrat O . 6 . No . 7 . gelegene

Haus (Hi ' Kammerstall genannt ) worauf be¬
reits 54Z0 fl. grbothen worden , wird Sam -

stag den zoten November nächsthin auf da ,

hiesigem Amthause Nachmittags z Uhr öffent ,
lich versteigert , und ohne weiteren Vorbehalt
definitiv zugeschlagen werden . Mannheim den
Nr » Oktober rgi l .

Grvßherzogl . bad . Stadtamts , Revlsvrat .
LeerS.

Pachtanträge .
Da durch die am 2Zten Oktober d. I . zu

Reilingen vorgrnommcne Versteigerung deö
den Tltl . Hanngießischen und Langhanßi

'
schcn

Erben von Heidelberg zugehörigen Erbbestand¬
guts und Schäferei auf dem Wersauer Hofe
in einen mehrjährigen Zeilbestand ein annehm ,
liches Gcboth nicht erzielet worden ; so können
noch bis zu Ende dieses Jahres darauf Ge -
bothe bei dem Kurator genannter Erben , dem
Stadtamt - Schreiber Grubcr in Heidelberg ab¬
gegeben , und von diesem die nähere Beding «
niffe erfahren werden .

Großherzeg !. Gcfalleverwaltung Mannheim .
( G . P . N . 8Z5 - ) Mittwoch den gtcn Dezem¬

ber Nachmittags 3 Uhr , wird man auf dem
diesseitigen Büreau die Bestechung deS ober «
halb der BonadieS « Insel im Rhein sich befind ,
lichen SalmengruiideS in einen von 1312 .

anfangenden sechsjährigen Zeitbestand unter
RatifiLrtlonS - Vorbehalt an den MeiMiethen -
den versteigern . Mannheim den rzten No¬
vember ign .

Patheiger .

Anzeigen .
Im Verlage dahicsiger Bürgerhospitals «

Buchdrucker « sind nach höchster Verfügung
die XXXI . Tabellen nach der Organisation
des Jahrs 1809 . — ferner die Echuzpocken »

Impfungs - Tabellen , für die Aemter , wie
auch für die Gemeinden ; — die KonscriptionS ,
listen No . i . , No . 2 . u . No z . ; die Fröhnd «
tabellen für Handfröhner , wie auch für Spann - '

fröhner ; — die AufenthaltSschcine für Fremde ,
jedes Buch zu 36 kr. — Auch sind die Vieh «
urkunden schon gestempelt das Stük um 4 kr.
zu haben . — Sodann hat ebenfalls die Presse
verlaßen , der Almanach oder Geschäftskalen¬
der für alle Stände in 8 k7 fürs I . 1312 .

Auf Veranlaßung mehrerer Verehrer wis¬
senschaftlicher Verbreitung habe ich die Ehre
dem verehrungswürdigen Publikum die Er »

öffnung meines Vortrages der höhern Geome¬
trie und Kegelschnitte abermals bekannt zu ma¬
chen , und dazu die Stunde von 6 — 7 Uhr
AbendS zu bestimmen . Wenn daher die ge¬
hörige Anzahl von Lernenden sich ciugcfunden
hat , so wird der Vortrag unverzüglich un¬
ternommen werden . Mannheim den 20K «
November i8tr .

Sinzheimer , der Handlungswissenschaft
und der höher « Rechnungskunde Lehrer
zu Mannheim .

Dirn ft Nachrichten .

( 91 . 24249 .) An die Stelle des als Pfarrer
nach Leibenstadt beförderten vvrhinlgen ev. lu¬

therischen Pfarrvikars und Rektors Glock zu
Weinheim ist der ev. lutherische Pfarrkandi ,

dar Wolfs von Heidelberg ernannt worden .
Mannheim den lyren November 18 " .

(N. 2418 » ) Zum Lehrer an der reformir -
tcn ständigen Schule zu Ritschweiher und Kun .

zenbach ist der ev . reformirte Schulkandidat
Joh . Jakob G !"ck , ernannt worden , Mann¬

heim den itzten November r8n ,
v . Manger .
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